
	

JANUAR 2017 

11.01.2017 MITTWOCH, 20.30 Uhr 

SUB — Dead Man, Jim Jarmusch, USA 1995, 121 
Min., OV E/d 

William Blake (Johnny Depp) macht sich auf in den Westen, um dort eine 
Stelle als Buchhalter anzutreten. Doch er wird von einer Kugel getroffen. 
Aufgrund einer Verkettung unglücklicher Umstände sieht sich William trotz 
seiner schweren Verletzung gezwungen, in die Wälder zu fliehen. Der 
Indianer Nobody, der ihm dort begegnet, nimmt ihn unter seine Fittiche. 
Von eiskalten Kopfgeldjägern gejagt, wird William nun selbst zum Outlaw 
und gefürchteten Killer. 

!
12.01.2017 DONNERSTAG 

20.30 Uhr — Hot Sugars Cold World Adam Bhala Lough, USA 2015, 87 Min.	

22.15 Uhr — Ecosystems of Excess Audio Visual Performance: J.G. Biberkopf, Litauen / Deutschland, 
50 Min.	

13.01.2017 FREITAG 

20.00 Uhr — Bonfire and Stars Sasha Voronov, Russland 2016, 57 Min.	



21.20 Uhr — Eastern Europe Special - Presented by Easterndaze Video Clips + Film: 
Lucia Udvardyova, Tschechien, 110 Min.	

!
14.01.2017 SAMSTAG 

14.00 Uhr — Inside the Mind of Favela Funk Fleur Beemster & Elise Roodenburg, Niederlande 
2015, 68 Min.	

15.45 Uhr — In the Circle: Footwork in Chicago Short Films by and with Wills Glasspiegel, USA, 
60 Min.	

20.00 Uhr — Songs of Redemption Amanda Sans & Miquel Galofré, Jamaika / Spanien 2013, 79 Min.	

22.00 Uhr — Tunisia Clash Hind Meddeb, Tunesien 2015, 65 Min.	

23.59 Uhr — Los Punks: We Are All We Have Angela Boatwright, USA 2016, 79 Min. 

!
15.01.2017 SONNTAG 

15.30 Uhr — Lo Sound Desert Jörg Steineck, USA 2015, 94 Min.	

17.30 Uhr — A Story of Sahel Sounds Florian Kläger, Markus Milcke, Tobias Adam (Neopan 
Kollektiv), Deutschland / Niger / USA 2016, 82 Min. 

!
*—— *——* Weiterführende Informationen: www.musikfilmfestival.net *——*——*	

!
	

18.01.2017 Mittwoch, 20.30 Uhr 

CLIPKINO: SEX 

Bumsä, vöglä, stossä, schnaxlä, knauä, d'luntä löschä...  
Oder eifach Liebi machä!  !
Wir stopfen das Januarloch! Aber so richtig, denn was gibt es schöneres, 
als im kalten Winter so richtig ins Schwitzen zu kommen? In einer Zeit, wo 
Sexismus eher aus Reflex, als aus Überzeugung geschrien wird und die 
wahre Schönheit dieses Urtriebs auf der Strecke bleibt, bringen wir euch 
filmisch-musikalische Perspektiven auf das schönste Hobby der Welt! 
Oder wie Casanova schon sagte: Wer schläft, sündigt nicht - wer vorher 
sündigt schläft besser. Also kooohohommt..  !
...vorbei! 

!
!
!

http://www.musikfilmfestival.net


 

!
TOUR DE LORRAINE	

20.01.2017 FREITAG 

19.30 Uhr — TTIP – Freier Handel oder freie Bürger? Kersten Schüßler & Martin Gronemeyer, 
Deutschland 2015, OV D, 52 Min. 

TTIP – der Freihandel der EU mit den USA – wird von Politikern als 
„grösster Wirtschaftsdeal der Geschichte“ bezeichnet. Man spricht von 
Wachstum, Wohlstand und mehr Jobs für alle, und dazu faire Regeln für 
die Globalisierung. Ein kritischer Blick hinter die Kulissen zeigt: Mit dem 
TTIP werden Verbraucher-, Umwelt- und Datenschutz 
Verhandlungssache. Und vor allem: Das TTIP droht die Grundrechte der 
Demokratie auszuhebeln. Der Dokumentarfilm geht der Frage nach, 
welche Auswirkungen das Abkommen auf uns Bürger*innen und unsere 
Demokratie haben könnte. Ein Thriller, der leider Realität ist.	

!
21.00 Uhr — Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen Cyril Dion & Mélanie Laurent, 
Frankreich 2015, OV F/d, 118 Min. 

Tomorrow ist ein Roadmovie quer durch die Welt. Der Aktivist Cyril Dion 
und die Schauspielerin Mélanie Laurent („Inglourious Basterds“) besuchen 
weltweit Projekte und Initiativen, die alternative ökologische, 
wirtschaftliche und demokratische Ideen verfolgen. Was sie finden, sind 
Antworten auf die dringendsten Fragen unserer Zeit.	



!
!
21.01.2017 SAMSTAG 

20.00 Uhr — TTIP – Freier Handel oder freie Bürger? Kersten Schüßler & Martin Gronemeyer, 
Deutschland 2015, OV D, 52 Min.	

21.30 Uhr — Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen Cyril Dion & Mélanie Laurent, 
Frankreich 2015, OV F/d, 118 Min. 21.01.2017, Samstag, 23.59 Uhr, Tour de Lorraine	

Danach: Kurzfilme zum Thema	

!
!

25.01.2017 Mittwoch, 20.30 Uhr  

SUB — La Muerte de un Burócrata Tomás Gutiérrez Alea, 
Kuba 1966, 84 Min., OV ES/d	

Durch den unbeabsichtigten Sturz ins Räderwerk einer 
Gedenkbüstenproduktions-Maschine, kommt Paco, kubanischer 
Staatsbürger und proletarischer Bildhauer, zu Tode. Um den verstorbenen 
Genossen zu ehren, legen dessen Kollegen der Leiche Pacos 
Arbeitsbüchlein bei und bestatten ihn damit. Diese vermeintlich 
freundschaftliche Geste wird zum Unglück der Witwe. Braucht sie doch 
das Büchlein, um beim Staat eine Rentenantrag stellen zu können. 
Verzweifelt und ohne weitere Alternative beschliesst Pacos Neffe, den 
Toten und damit das Büchlein auszugraben. Doch auch diese tollkühne 
Handlung ist nicht die Lösung ihrer Probleme und zieht nur weitere 
Schwierigkeiten nach sich...


